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Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

eeeeeeeeeeeeeeeereereeeeen
Himmelfahrt

führt Der S 139e welcher von dem Ladenſchluß handelt erhielt nachSchauen Und da iſt es gut wenn in der Pfi ngſtzeit auch eine zwingende
den Anträgen der Abgg Hitze und Jakobskötter folgende Faſſung AufGewalt erſcheint welche mit Donnerſtimme predigt Jrrthum laß los der

t Antra indeſtens eine ri betheiligten Geſchäftsinhabet w g von mindeſtens einem Drittel der betheiligten chaftsinhaberAugen Band welche einen Weg weiſt der zum Schönſten und Beſten hat die höhere Verwaltungsbehörde die betheiligten Geſchäftsinhaber
führt zum Jdeal das unſer Gemüth erquickt zum Jdeal das beſeelt und durch ortsübliche Bekanntmachung oder beſondere Mittheilung zu einer
belebt das ausharren läßt auch dann wenn ſchwere Wolken einen Aeußerung für oder gegen die Einführung des Ladenſchluſſes aufzufordern

S

h s

Halle 10 Mai Erklaren ſich wwei Dri eblauenden Lebenshimme üllen Erklären ſich zwei Drittel der Abſtimmenden für die Einführung ſo kannn Das ſchöne Himmelfahrtsfeſt der Herold der Pfingſtfeier iſt uns wieder So grüßen De r gig 1 einen dlinkenden St die höhere Verwaltungsbehörde die entſprechende Anordnung treffen Von n
s beſcheert Wenn wir mit frohem Jauchzen herzlicher Lebensfreude Pfingſten t s i tistag alte einen m ſern 19 uhr Abends bis 5 Ühr Morgens müſſen Verkaufsſtellen für den geſchäft

t ilen bietet i am Himmel unſerer ſorgenreichen Tage der auf das glänzendere Geſtirn lichen Verkehr geſchloſſen ſein Der Bundesrath iſt befugt Beſtimmungent entgegeneilen bietet ſich uns der Himmelfahrtstag als Geleitsmann an der Pfi r n th iſt g 3i fingſtfeier weiſt Nur wenige Stunden pauſiren die Kräfte die darüber zu erlaſſen in welchem Verfahren die erforderlichen zwei Drittela ein treuer Führer der uns in lichter Klarheit weiſt was um uns Denken und Wiſſen in den Dienſt unſerer Arbeit geſtellt haben aber ſie der Geſchäftsinhaber zu ermitteln ſind n

241 c 9 T D d rer 9 e lliegt und webt die grünende Tlur das tiefe Himmelsblau Von der genügen uns zu zeigen was das Ziel all unſeres Schaffens und Trachtens fähr G ie r w2 des Ab geordneten auſes für r Aus n
n verjüngten Erde wenden ſich die Blicke zum ewigen endloſen All zu jener lter Ei S u M führungsgeſetz zum Bürgerlichen Geſetzbuch ging heute an die zweiter unfaßbaren heiligen Macht die mit Liebe umgiebt was auf Erden lebt ſein ſollte Ein reines ſelbſtloſes Glück Wir werden es nie erreichen Leſung die bei Weitem nicht dieſelbe Zeit in Anſpruch nehmen wird wie

ie Lieb be b 5 g in völlig ungeſtörtem Genuß aber ſchon der Gedanke beflügelt den Geiſt die erſte Leſung da nach allgemeinem Urtheil in der Kommiſſion dasdie ebe ewahrt ob aller Jrrthümer und Fehler Nach oben weiſt uns und regt die Hand an Die erfolgloſe Jagd nach dem materiellen Glück Geſetz ganz vorzüglich vorbereitet iſt Die Kommiſſſon nimmt jedoch auch e
e der Himmelfahrtstag Klarheit und Wahrheit die dort walten ſollen wird zur Ouelle herber Selbſt z das müdliche Ri ß noch eine dritte Leſung in Ausſicht und zwar weil die nunmehr von

4 uelle herber Selbſtvorwürfe das unermüdliche Ringen nach der Kommiſſion durchzuberathenden für die Einführung des Bürgerlichenunſere Leiter ſein hinieden die ewige göttliche Liebe die feſte Stütze und
zufriedenem Daſein iſt ſ in Glück füStab Jn unvergänglicher Jugend fliegt die Natur der Pfingſtzeit ent e ſän i on in Süs ar i über freiwillige

ſpäter doch noch
Geſetzbuches auch noch erforderlichen Geſetzesvorlagen
Gerichtsbarkeit Aenderungen des Handelsgeſetzbuches 2c

n gegen in alter Herrlichkeit verbinden ſich Jrdiſches und Himmliſches Politiſche Aeberſicht in einem oder dem anderen Punkte eine kleine Abänderung dieſes ſchon
Das iſt s was das Herz leicht macht in der Pfingſtzeit wir meinen fertig geſtellten Ausführungsgeſetzes bedingen könnten

m einen hellen weiten Blick zu thun in die endloſe himmliſche Herrlichkeit Deutſches Reich Eine wichtige und für die jüngeren Offiziere ſehr be
deutungsvolle Beſtimmung iſt in der Armee bekannt gegeben worden
Danach ſoll die große Zahl der aus der Front abkommandirten Ober
leutnants und Leutnants nach Möglichkeit eingeſchränkt werden um
dem vielfach vorhandenen Mangel an dieſen Dienſtgraden abzuhelfen Ob
wohl der Nutzen von Kommandos zu wiſſenſchaftlicher oder theoretiſcher
Weiterbildung der Offiziere an maßgebender Stelle anerkannt wird werden
beſonders die längeren Beurlaubungen mit oder ohne Stellung à la suite
der Regimenter ſofern ſie nicht zur Wiederherſtellung der Geſundheit ge
boten ſind in Zukunft weſentlich ſchwerer zu erlangen ſein als bisher

Zur Beſteuerung der großen Waarenhäuſer wird offiziös
mitgetheilt Die Nothwendigkeit der ſorgfältigſten Prüfung aller bei dem
Erlaß eines Geſetzes über die Beſteuerung der großen Waarenhäuſer
Bazare u ſ w in Betracht kommenden Verhältniſſe wie ſie unter Anderem
durch die Einholung von Gutachten kaufmänniſcher und anderer Korporationen

Wir thun einen tiefen Trunk aus dem Quell aller himmliſchen und
irdiſchen Schönheit und rechten Freude der in dieſer Pfingſtzeit ſo reichlich
ſprudelt wir wollen den aus ſtarrer Eintönigkeit erwachten Sinn uns
nicht mehr mit Schwerem belaſten wir denken daran wie wir Menſchen

ſind die der Allmächtige zu ſeinem Ebenbilde ſchuf Es iſt eine göttliche
Stimmung die uns in dieſer Feierzeit beſeelt aus der die Empfindung
hervorbricht Wie ſchön hat Gott die Welt gemacht wie iſt es eine Freude
in ihr zu leben Vergeſſen iſt daß ein Winter war daß wieder ein
Winter folgen wird der Zeit ihr Recht und dem Freudenquell der noch
Niemandes Lippen ohne Wirkung ohne reichen Segen genetzt hat Die
Himmelfahrtsfeier ſpendet uns den erſten vollen Becher Ein Trunk des

Berlin 9 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
wie aus dem Elſaß gemeldet wird heute früh von Kurzel nach dem Bahn
hof Ars und von dort mit einer größeren Eskorte nach St Blaiſe und
dem Gorgimont um beides zu beſichtigen Von hier fuhr der Monarch
welcher ſich von ſeinem letzten Unwohlſein wieder vollſtändig erholt hat
zu Wagen nach Metz wo inzwiſchen auch die Kaiſerin mit den beiden
Kindern eingetroffen war Das Kaiſerpaar begab ſich zum General
kommando wo beim Grafen Haeſeler eine Frühſtürkstafel ſtatt fand Dem
Herrſcherpaar wurden in Ars wie auch in Metz begeiſterte Ovationen
dargebracht

Das Herrenhaus berieth heute das Kommunalbeamten
geſetz und nahm es weſentlich in der Form der Kommiſſionsbeſchlüſſe an
Die Debatte bezog ſich beſonders auf die Beſtimmung welche der Regie
rung die Möglichkeit vorbehält wenn das Gehalt eines Kommanalbeam in die Wege geleitet iſt läßt es als ausgeſchloſſen erſcheinen daß dem

8 C d T 5 9 J tHeils au voller goldener Schale biete es nan Jedem für Alle iſt das ten in auffallendem Mißverhältniß zu den von ihm geforderten Leiſtungen Landtage noch in der gegenwärtigen Tagung ein entſprechender Geſetz
kt Thor geöffnet das uns zu dem Frühlings Paradies auf Erden führt ſteht im Intereſſe dieſes Veamten einzuſchreiten Oberbürgermeiſter entwurf vorgelegt wird
e das Alle gleich macht in Friede und Freude Bender Breslau fand g eine Bedrohung der Selbſtverwaltung in Jn Sachen der Fürſorge für die ſchulentlaſſene Jugen d
n Was ſind für armſelige Stümper wir Menſchen doch wenn wir du Auffaſſung ihm indeß die Vertreter anderer großen Städte nicht r e e des a

z in eitraten ekannten Anträge Below Saleske Dr von Levetzow Schlutow ingauben unſeren Nächſten mit geſcheidtem Wort emen Himmel auf Erden Die Mahnung des preußiſchen Finanzminiſters v Miquel umgeformt die königliche Staatsregierung aufzufordern dahin zu wirken
zu bereiten wenn wir glauben das Beſte nicht allein zu wollen ſondern an das Handwerk in erſter Linie der Selbſthülfe zu vertrauen und daß 1 für die ſchulentlaſſene männliche und weibliche Jugend bis zum
auch mit einigen Kleinigkeiten ſchon vollbracht zu haben Und kommt durch Bildung von Genoſſenſchaften Errichtung gemeinſamer Fabriken mit Alter von 17 Jahren der Aufenthalt in Schankſtätten namentlich in
dann die Enttäuſchung müſſen wir erkennen daß auch unſer Klügeln Motorbetrieb etc den Anforderungen der neuen Zeit gerecht zu werden denjenigen in denen Branntwein verſchenkt wird verboten werde 2 an

3 Gergl die geſtrige Nummer Red hat in der Preſſe wie vorauszuſehen die engeren und weiteren Kommunalverbände eine Anreguug ergehe daßwie alles andere menſchliche Wiſſen nur armes Stückwerk iſt 4 dann ver war eine ſehr verſchiedenartige Beurtheilung gefunden Während die ſie Einrichtungen treffen oder mit öffentlichen Mitteln unterſtützen welche
lieren wir leicht die Geduld wir ſprechen von einer böſen Zeit von einem ſiberalen Blätter ihre volle Zuſtimmung zu den Rathſchlägen des Miniſters den genannten jungen Leuten die Möglichkeit bieten an Sonn und Feſt
herben Undank Und auch daran iſt etwas Wahres Aber vergleichen ausſprechen können es ſich die konſervativen nicht verſagen mehr oder tagen in anregender Weiſe eine erfriſchende und veredelnde Unter
wir unſere Sorgen für Andere mit der unermüdlichen Sorge der ewigen de Du J anzuknüpfen und den Miniſter arg zu e ſo Dieſer l am nächſten Freitag im

z i h bei auf die Nothwendigkeit der Staatshilfe hinzuweiſen Plenum des Herrenhauſes zur Berathung gelangenAllmacht für uns denken wir n e auch bei uns der Dank nur Für die dritte Leſung des Reliktengeſetzes für die Auf Samoa hat jüngſt eine Verſammlung der Chefs der
zu oft gar bald entſchwindet wie der lieblichen Pfingſtzeit nicht ſelten ein Volksſchullehrer welche morgen ſtattfindet haben Nationalliberale größeren dort etablirten Handels häuſer ſtattgefunden in der man ſich
allzu rauhes Werktagsleben ſich anſchließt das mit vielen Nichtigkeiten und Freikonſervative gemeinſam den Kompromißantrag eingebracht daß darüber ausſprach welche entgültige Feſtſetzung der Oberhoheitsverhältniſſe
unſer ganzes Sein bis über die Gebühr beherrſcht uns jeden Sinn für das Wittwengeld bis zur Höhe von 400 Mk das Waiſengeld für Halb auf der Jnſel im Intereſſe der gedeihlichen Weiterentwicklung m Landes

r t waiſen bis zur Höhe von Mk und für Vollwaiſen bis zur Höhe von am eheſten zu wünſchen wäre Wie verlautet hat die Verſammlung ſichHöheres raubend dann müſſen wir doch ſtill bekennen Was ſind wir 134 Mk jährlich aus der Staatskaſſe gezahlt werden ſollen Die ent J dahin entſchieden daß ihrer Meinung nach ein Uebergehen der
was haben wir um uns mehr zu ſcheinen wie Andere ſprechenden Sätze der Vorlagen ſind 240 Mk 48 und 80 Mk Ferner Souveränität an Deutſchland ihren Jntereſſen am meiſten

Haſt Luſt ein fieberhaftes Schweifen on Dem zu Jenem zeichnet ſollen nicht alle kreisfreien Städte Staatszuſchuß erhalten ſondern nur entſprechen würde

unſere Zeit aus es drückt ihr ein Merkmal auf das ſie mit ſich trägt en d v e t wen e di Aus un e Sch e9 M 9 wollen s iſt ſichere Ausſicht vorhanden daß die Regierung dieſen ie Vorgänge welche die Entſendung einer militäriſchen Strafals rn Warnungzzeichen Aber wie Viele achten der Warnung e Kompromißvorſchlag annehmen wird expedition in das ſüdliche Schantung zur unmittelbaren Folge hatten
Augen werden leicht getrübt für alles wahrhaft Große und Schöne die Die Kommiſſion des Reichstages zur Berathung der die erſten ausführlichen Nachrichten eingetroffen Trotz des ernſten Cha
Nichtigkeiten und Mode Thorheiten des Tages beeinträchtigen das freie l Gewerbeordnungsnovelle hat heute die erſte Leſung zu Ende ge rakters dieſer ganzen fremdenfeindlichen Bewegung entbehrt die vom B

e Und dieſer Schmerz den ſie niemandem klagen den ſie bereits zur fixen Jdee in dem Hirn der Zigeunerin geworden

e Dieſes verbrecheriſche Weib deſſen Gewiſſen ſchon durch ſo plan entworfen worden das Opfer ſollte dem Tode ſicher ver und hatte ſich trotz aller Kreuz und QuerFragen des Unter
65 ſchwere Schuld belaſtet war dennoch eines wahren und tiefen fallen ſein zugleich aber keinerlei Verdacht die Giftmiſcher ſuchungsrichters noch nie in Widerſprüche verwickelt noch die
iſt Gefühles fähig Mit der ganzen Liebebedürftigkeit ihres Herzens treffen Und alles wäre ſo gekommen wie Johanka und Mal geringſte Unſicherheit oder Verlegenheit gezeigt
his hatte ſie ſich einſt an das ſchöne ihrer Obhut anvertraute wina es vorausgeſehen wenn nicht ein Ungefähr ein kleiner Gräfin Martha weilte noch mit Valentine auf dem Blauhen
ind Kind angeſchloſſen und als die kleine Malwina die Liebe der Zwiſchenfall den böſen Vorſatz vereitelt den Pfeil auf die Bruſt ſtein obwohl ſie anfänglich die Abſicht geäußert nach dem
ab zärtlichen Wärterin erwidert und dieſe ſpäter ſogar der des r a n i reicht den Andett des n A jungen Verwandten in ihr Haus nach Freiberg
99 vorzog da vergaß Johanka fa ihr eignes kleines er Anblick des Lieblingsgebäcks reizt den Appetit des zurückzukehrenen Vahrend Wer We e e Biange an Pflege und jungen Mädchens die Argloſe befriedigt h Gelüſt verſchmauſt Aber Harald ſowohl wie auch Doktor Bergemeier der den

t Nahrung elend verkommen war und betrachtete das reizende den einen der kleinen uchen und nimmt dann auch den innigſten Antheil nahm hatten es für beſſer gehalten daß die
e fröhliche Kind mit dem zärtlichen Auge der Mutter zweiten lediglich um die Symmetrie des Aufbaues nicht zu beiden Damen bis nach den Begräbnißfeierlichkeiten im Schloſſe
m Mit maßloſer Selbſtſucht oberflächlich und eitel wie Mal ſtören Wie hätte Valentine ahnen können daß dieſes ihr verblieben Erſtens war Valentinens Geſundheit durch die
r wina geweſen hatte ſie dieſe ihr von Johanka geweihte hin wohlſchmeckende Gebäck welches ſie ſorglos zum Munde führte furchtbare Scene am Sterbebett ihrer Couſine und dann durch
que gebende Liebe auf das Aeußerſte ausgebeutet Johanka ſühlte auf den vergifteten Kuchen gelegen die für ſie beſtimmt waren die Entdeckung daß man ſie in Verdacht habe die verbrecheriſche
s dies dunkel aber ſie war gegenüber dem vergötterten Liebling Von Fieber geſchüttelt kniete Johanka die Nacht hindurch That begangen zu haben in nahezu gefahrdrohender Weiſe er

zu ſchwach um ſich entſchieden den verbrecheriſchen Plänen zu auf den mit ſchwarzem Sammet bedeckten Stufen des Katafalks ſchüttert worden
en widerſetzen die in dem Kopf der jungen Frau entſtanden waren Sie kannte für ſich keine Schonung ſuchte keine Ruhe ja es So wohlthuend nun auch dem armen Mädchen die Ent

nachdem deren viel älterer Gatte die Untreue ſeiner Frau auf gewährte ihr eine gewiſſe Befriedigung zu fühlen wie ihre fernung von dem düſteren Ort ſo vieler Schrecken geweſen
re exemplariſche Weiſe beſtraft hatte Körperkräfte ſchwanden und die Krankheit ein Leben zu zer wäre beruhigend auf das zerrüttete Nervenſyſtem die häus
ber Der erſte Schritt auf der Bahn des Verbrechens war ſtören begann das jetzt keinen Werth mehr für ſie hatte nach liche Stille und Einſamkeit gewirkt hätte ſo mußte einem

Johanka noch ſchwer geworden und mit Schauder dachte ſie dem ſie das Weſen verloren welches demſelben Zweck und Jn Scheiden von dem Blauhenſtein nothwendig auch das Scheiden

noch heute daran wie qualvoll der Graf geendet und wie halt gegeben von dem Geliebten folgen ulange ſein Leiden gewährt Zu dem zweiten Morde hatte Aber ehe ſie der geliebten Herrin folgte in die Nacht des Harald konnte das Schloß welches plötzlich von ſo v en
i Johanka viel williger ihre Hand geboten um Malwina s Grabes wollte ſie noch eine Miſſion erfüllen den Schwur ſ Trauergäſten bevölkert war auch nicht auf Stunden verlaſſen

Herzensglück zu retten und nun hatte der Zufall es gefügthalten den ſie am Sterbebette Malwinas geleiſtet ſie zu das Schlimmſte aber war daß man ihm kaum einen zwangloſen
w Johanka ſträubte ſich dagegen hier das Walten einer gerechten rächen an den glücklichen Ueberlebenden dieſe mit ihr in Verkehr mit dem verdächtigten jungen Mädchen geſtatten würde

Gottheit zu erkennen des ihre eigene Hand dem geliebten das Verderben zu verflechten dem die ſchöne Frau verfallen Der Kreisgerichtsrath Möller der die Unterſuch leitete
Der Gedanke einer ſolchen Rache an den Unſchuldigen war hatte es geradezu ausgeſprochen wie er nur aus Rü a u

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

64 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Excellenz Reden zerſtreute durch die zahlreichen Anord

nungen welche ſie zu treffen hatte einigermaßen ihren Schmerz
wenigſtens trug dieſe faſt fieberhafte Geſchäftigkeit viel dazu
bei ſie von düſteren Grübeleien abzuziehen Anders war es
mit Johanka

Weſen das Gift miſchen mußte

ſtill verſchwiegen in ihrem Herzen bergen mußte er nagte an
ihr gleich einer Schlange

Stundenlang konnte Johanka der das in der letzten Woche
faſt völlig ergraute Haar das Ausſehen einer Greiſin gab vor
ſich hinſtarren innerlich immer und immer wieder die Ereigniſſe
jenes unſeligen Tages durchlebend an dem Malwina erkrankt war

Wie hatte ſie doch alles ſo genau und vorſichtig berechnet
Mit dem Aufgebot ihres ganzen Scharfſinns war der Mord

zuweilen ertappte ſie ſich ſelbſt auf der Einbildung Valentine
habe aus Eiferſucht ihrer Couſine das Gift gemiſcht und Baron
Blauhenſtein hätte durch ſeine Treuloſigkeit das ganze Unheil
verſchuldet

Der Umſtand daß dieſe Auffaſſung Johanka wie geſagt
ſchon ganz geläufig geworden trug viel dazu bei ihren Aus
ſagen etwas Glaubhaftes Ueberzeugendes zu geben Sie trat
nun ganz entſchieden als Anklägerin des jungen Mädchens auf



Am 2 November überreichte nöthig gehabt
formell die Behauptung Gonſe s daß er Picquart Gonſe niemals
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Seite 2 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Mai Nr 110veröffentlichte ausführliche Schilderung wie ein militäriſch organi
ſirter mit Schußwaffen ausgerüſteter Haufe von mehreren Hundert Chi
neſen ſich durch drei nur mit Piſtolen verſehene Deutſche in die Flucht
jagen läßt nicht eines komiſchen Beigeſchmackes

Köln 9 Mai Wie die Kölniſche Volks Zeitung erfährt hat der
Kaiſer den General Oberſten Freiherrn v Los mit ſeiner Stellvertretung
bei der Beiſetzung des Kardinals Krementz beauftragt Als Vertreter
des Papſtes wird der Nuntius in München Lorenzelli hier er
ſcheinen

Stuttgart 9 Mai Die Beiſetzung der aus Straßburg über
brachten Leiche des Generals v Falkenſtein bisherigen kommandirenden
Generals des XV Armeekorps hat heute Vormittag auf dem hieſigen
Hauptfriedhof unter großer Betheiligung ſtattgefunden Jm Trauerzug
ſchritt der König hinter den nächſten Familien angehörigen als Vertreter
des Kaiſers fungirte der kommandirende General v Falkenhauſen
Aus Straßburg waren mehrere Deputationen eingetroffen Prachtvolle
Kränze hatten der Kaiſer der König und andere Fürſten geſandt General
major Hiller kommandirte die Leichenparade Garniſonpfarrer Blum
hielt eine ergreifende Grabrede Nach der Einſegnung gaben Jnufanterie
und Artillerie je drei Salven ab

Saarbrücken 9 Mai Der Ausſtand der Bergarbeiter in
Klein Roſſeln hat ſich nunmehr auf alle Schächte ausgedehnt Die von
den Vertrauensmännern angenommene Vermittelung des Kreisdirektors
und des kaiſerlichu Bergamts iſt von den Arbeitern abgelehnt worden
Die Ruhe iſt nicht geſtört worden

Frankreich
Paris 9 Mai Jn der Sitzung welche das neugebildete Bureau

des Kaſſationshofes heute Nachmittag abhielt erklärte Ballot
Beauprsés er würde den Bericht bezüglich der Reviſion des Pro
zeſſes Dreyfus etwa zu Pfingſten vorlegen können Das Bureau
beraumte für Montag den 29 d M eine öffentliche Sitzung an welche
der Prüfung des Reviſionsantrages gewidmet ſein ſoll Man rechnet
daß für die Verleſung des Berichts über die Anträge des General Staats
anwalts und für die Plaidoyers 4 Sitzungstage erforderlich ſein werden

Die geſtrige große Mehrheit zu Gunſten Dupuys bedeutet keine
Stärkung der Regierung Die Radikalen und Sozialiſten ſtimmten
für letztere weil die Niederlage des Kabinets einen Sieg der antiſemitiſch
nationaliſtiſchen Fraktion bedeutet haben würde Cavaignac iſt mit der
Liga Patrie françaiſe nicht zufrieden da ſie einzuſchlafen ſcheint und
gründet einen neuen Bund unter dem Namen Action frangçaiſe

Gaulois behauptet daß zahlloſe Offiziere aus allen Theilen des
Landes vom General bis zum Leutnant Freycinet ihr Bedauern
über ſeinen Rücktritt ausgedrückt haben Daſſelbe Blatt jammert
Es giebt kein Parlament keine Regierung nichts mehr alles iſt dem

Zufall anheimgegeben und wenn das Staatsſchiff nicht an ein Riff ſtößt
und wie Blei untergeht ſo iſt es weil Gott die verlaſſenen Barken be
hütet Ah wenn Dupuy zu wagen verſtände

Auf die Rede die Cavaignac bei der Jeanne Arc Feier in Ro
milly gehalten antwortet heute Clémenceau Wenn ein Subjekt
wie dieſer Cavaignae auf die Rednertribkie der Kammer eine Lüge und
drei Fälſchungen getragen hat müßte die urſprünglichſte Schamhaftigkeit
es verſtummen machen und es müßte ſich namentlich hüten die Sage
vom Verrathsſyndikat und der Einwirkung ausländiſchen Goldes zu ver
breiten von der es alle Welt weiß daß ſie eine Lüge eine Eſelei und
eine freche Verleumdung iſt Dieſer Menſch will alſo nicht einmal die
Begnadigung der Verachtung Man wird ihn alſo trotz ſeines Jrrſinns
wegen ſeiner allzu bewußten Niederträchtigkeiten zur Verantwortung ziehen
müſſen

Der Figaro veröffentlicht einen Brief Picquarts an den Präſi
denten Mazeau vom 13 April als Antwort auf die Ausſage des
Generals Gonſe Picquart weiſt in demſelben verſchiedene bedeutungsvolle
Ungenauigkeiten in den Ausſagen von Gonſe nach und erklärt
insbeſondere daß entgegen der Behauptung des Generals Gonſe Henry
den Hauptmann Dreyfus im Jahre 1894 kannte Picquart behauptet
auf s Neue daß er im November des Jahres 1896 nicht von Paris ab
weſend war und daß er General Gonſe täglich ſah Gonſe habe ihm
das geheime Doſſier nicht nach dem 1 November 1896 abgenommen
denn Ende Oktober habe Henry es zu ſeiner Fälſchung welche er Gonſe

Picquart ne
die Fälſchung Henry s als ſolche gekennzeichnet habe Picquart be
hauptet Gonſe habe ſich mit ihm und anderen Offizieren über das dem
Kriegsgericht im Jahre 1894 mitgetheilte Schriftſtück unterhalten Niemand
könne in dieſer Beziehung beſſer Auskunft geben als Gonſe

Amerika
Waſhington 9 Mai Präſident Me Kinley hat dem Bericht

der zur Unterſuchung der Armeefleiſchfrage eingeſetzten Kommiſſion
ſeine Zuſtimmung ertheilt Jn dem Berichte werden die Behauptungen
des Generals Miles betreffend das Eisfleiſch nicht als begründet an
erkannt Von dem Büchſenfleiſch wird geſagt daß es ein bei der
Lieferung gutes und friſches Fleiſch ſei aber ſich nicht zur Feldverpflegung
eigne General Miles wird getadelt daß er nicht ſofort dem Kriegs
departement gemeldet habe daß die Nahrung ungeeignet ſei und zu Er
krankungen führe Der Ankauf ſo großer Mengen Fleiſch durch Eagan
wird als ein koloſſaler Fehler deſſelben bezeichnet jedoch eine weitere
Unterſuchung für unnöthig erklärt Der Bericht wird von der oppoſitionellen
Preſſe verurtheilt Die Times nennt ihn ſchmachvoll und in feiger
Weiſe dazu hergerichtet Alger und Eagan gegen eine Unterſuchung der

leiſchlieferungsverträge zu ſchützen Die Evening Poſt ſagt es ſei er
kaunlich daß General Miles die einzige Perſon iſt gegen die der Bericht
einen Tadel ausſpricht

Lant Meldung ans Manila haben die Filipinos geſtern bei San
Fernando einen kühnen Streich ausgeführt indem ſie mit einem Eiſen
bahnzugß der Maſchinen vorn und hinten hatte zu den amerikaniſchen
Vorpoſten vordrangen die Schienen aufriſſen und wieder abdampften

Jokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 18 Mai Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Antrag auf Zuſchlag zu einem Miethsgebot
Anträge auf Annahme zweier Legate
Antrag auf Mittelbewilligung für
anlage in Beeſen
Antrag auf Genehmigung eines Abkommens mit der Verſicherungs
anſtalt Sachſen Anhalt
Sonſtige Eingänge

Petitionskommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 13 Mai Nachmittags 6 Uhr in der

Rathsſtube

Umbau der Waſſergewinnungs

Tagesordnung
Petition des Handwerkermeiſter Vereins

nen

Einweihung der Magdalenenkapelle Als geſtern der Feſt
zug vor dem reſtaurirten Gotteshauſe Pigetangt war händigte Herr Kreis
bauinſpektor Stever den die Bauleitung über die Erneuerungsarbeiten
übertragen geweſen war den Schlüſſel der Kapelle dem Herrn Miniſter
Dr v Voſſe ein der im Auftrage des Kaiſers die Kapelle der Univerſität
zu gottesdienſtlichen Zwecken überwies und den Schlüſſel Herrn Gen Sup
Tertor überreichte aus deſſen Händen Herr Univerſitätsprediger Profeſſor
D Beyſchlag ihn empfing der dann im Namen des dreieinigen Gottes
die Thür erſchloß aus welchem dem zur Feier Erſchienenen der Choral Allein
Gott in der Höh ſei Ehr von einem gemiſchten Chor unter Begleitung der
Orgel und einem von der Regimentskapelle geſtellten Bläſerchors entgegenklang

Beim Eintritt in die Kapelle war gewiß jeder Theilnehmer überraſcht
durch die ſchöne Ausſtattung verſelben mit farbigen z Th bildliche Dar
ſtellungen aufweiſenden Glasfenſtern reichen Holzſchnitzereien am Altar
an der Kanzel und am Geſtühl ſowie anſprechenden Wandmalereien
Die Weihe des erneuerten Gotteshauſes vollzog Herr Generalſuperintendent
Textor unter Aſſiſtenz der beiden Univerſitätsprediger der Herren Prof
D Beyſchlag und Konſiſtorialrath Prof D Hering Als Tert für
ſeine Weiherede hatte Herr Generalſuperintendent Textor das Schriftwort
1 Moſe 28 16 und 17 gewählt im Anſchluß an dasſelbe betonte er
daß damit dieſe erneuerte Stätte des Herrn wirklich Gottes Haus ſei der
Dienſt am Wort darin ein dreifacher ſein müſſe nämlich dazu angethan
ſein müſſe die ſchlafenden Herzen zu erwecken Gottes lebendige Nähe zu
bezeugen und alle Seelen die an dieſer Anbetungsſtätte weilen gen
Himmel zu führen Dem üblichen Weihegebet folgte der Geſang der Gemeinde

Komm heiliger Geiſt Herre Gott worauf Herr Prof D Beyſchlag die
Liturgie hielt bei welcher der 84 Pſalm Wie lieblich ſind Deine Wohnungen
Herr Zebaoth zur Verleſung gelangte Nach dem Geſang der Gemeinde

Jch weiß an wen ich glaube hielt Herr Konſiſtorialrath Prof D Hering
die Feſtpredigt über 1 Petri 1 23 25 in welcher die Bedeutung des
Evangeliums als einer lebendigen Ewigkeitsmacht Gottes in der Welt dar
gelegt wurde Der Vers Du heilige Brunſt ſüßer Troſt Kirchengebet
Vaterunſer und Schlußſegen geſprochen von Herrn Prof D Beyſchlag
ſchloſſen dann die Einweihungsfeier

Auszeichnungen Aus Anlaß der geſtern vollzogenen Einweihung
der Magdalenenkapelle ſind vom Kaiſer eine Reihe von Auszeichnungen
verliehen Es erhielt Se Magnificenz der Herr Univerſitätsrektor Prof
D Kautzſch den rothen Adlerorden 3 Klaſſe die Herren Direktor der
Univerſitätsbibliothek Dr Gerhardt und Kommerzienrath Hübner
welcher die herrliche Kanzel den Altar und das Orgelgehäuſe für die
Kapelle geſtiftet hat während ſeine Gattin die werthvollen ſilbernen Altar
geräthſchaften ſchenkte den rothen Adlerorden 4 Klaſſe zum Geheimen
Regierungsrath wurde Herr Prof Dr Droyſen ernannt und den
ProfeſſorenTitel erhielten die Herren Oberbibliothekar D Perlbach und
Privatdozent Lic Clemen

Liturgiſcher Gottesdienſt Am nächſten Sonntag Abends 6 Uhr
wird in der Domkirche ein liturgiſcher Gottesdienſt abgehalten bei
welchem auch der Domkirchen Chor mitwirken wird Die Hauptprobe des
letzteren findet Freitag Abends 8 Uhr ſtatt

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im April 1899 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 2486 2772 männliche
und 2047 2162 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1585
1632 männliche und 1226 1447 weibliche Perſonen als abgezogen ge

meldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
ezogenen Familienhäupter 369 398 männliche 52 46 weibliche
ienſtboten 65 27 männliche 728 718 weibliche Arbeiter 311 308

männliche 110 154 weibliche Gewerbegehilfen 940 844 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 49 55 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 239 171 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 24 40 in Berufs
Vorbereitung 634 788 ohne Beruf einſchließl Kranke 322 550 Die
Abgezogenen Familienhäupter 178 197 männliche 42 88 weibliche
Dienſtboten 40 27 männliche 508 603 weibliche Arbeiter 140 148
männliche 42 107 weibliche Gewerbegehilfen 749 754 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 39 40 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 165 109 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 17 20 in Berufs
Vorbereitung 277 385 ohne Beruf einſchl Kranke 242 327 Bei den
Polizei Revieren wurden 4359 4678 Anmeldungen und 3811

4073 Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb
Halle a S ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der
dem Einwohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren

Poſtſendungen betrug 2708 3527 Davon wurden 1607 1868
Empfänger ermittelt 1101 1664 blieben unermittelt

Es regnet, und zwar regnet es nun ſchon ſeit acht Tagen
Nur der letzte Montag machte hiervon eine rühmliche Ausnahme Wie
wird es heute werden Der geſtrige Mondwechſel hat keine Aenderung
der Witterung gebracht im Gegentheil gerade geſtern regnete es erſt recht
Du wunderſchöner Monat Mai Es regnete und ſchneite bei Maikühle
und es regnet bei Gewitterſchwüle Für die Mäuſe war ja das kalte
Regenwetter der vorigen Woche inſofern ein Segen als dieſe lieben
Thierchen die an Menge überhand genommen hatten ſich nun weniger

mauſig machen werden Und die gefürchteten Maikäfer deren es in
dieſem Jahre unzählige geben ſollte haben ſich einen gründlichen Schnupfen
zrgezogen Nun aber dürfte es des Regens genug ſein Die Felder haben

äſſe in Fülle erhalten die Wieſen ſtehen unter Waſſer und die Menſchen
klagen über ungrmüthliches Wetter Es wird hohe Zeit daß Jupiter
Pluvius mit ſeinem Segen einhält Was ſagt nun aber Herr Falb Er
ſagt vom Mai alſo Während die erſte Hälfte des Monats in der
Temperatur ſchwankt das ſcheint zu ſtimmen iſt die zweite vorwiegend
kalt ſchöne Ausſichten Das zweite Viertel bringt Gewitter das dritte
Schnee das wäre zu Pfingſten danke Die Regen ſind nur in der
Mitte bedeutend Hiernach wären die jetzigen Regengüſſe unbedeutend
und das dicke Ende käme noch nach Ach möchte ſich doch der kritiſche
Mann dreier Ordnungen diesmal recht gründlich ſchneiden

Zur Hebung des Fremdenverkehrs und des Zuzugs kauf
und ſteuerkräftiger Perſonen beabſichtigt der hieſige Haus und Grund
beſitzer Verein einen Führer durch Halle und Umgegend in einer
Auflage von 10000 Stück herauszugeben und auf Bahnhöfen in Hotels
und an ſonſtigen Orten unentgeltlich zur Vertheilung zu bringen Derſelbe
ſoll wie uns mitgetheilt wird in knapper überſichtlicher Form die
Vortheile unſerer Stadt hervorheben die Sehens würdigkeiten in
Wort und Bild vor Augen führen und mit Geſchäftsanzeigen durch
ſchoſſen werden Anträge um Aufnahme der letzteren ſind bei der Geſchäfts
ſtelle des Vereins anzubringen Wir wünſchen dieſem gemeinnützigen
Unternehmen den beſten Erfolg

Thalia Theater Die OperettenPoſſe TataToto gelangt am
Donnerstag mit Fräulein Elly Bender vom Adolf Ernſt Theater in
Berlin als Gaſt zum 5 Male zur Wiederholung

Walhallathenter Der r glänzende Spielplan neigt
bereits wieder ſeinem Ende zu ir bemerken daß auch die feſchen
Wiener Tanzſängerinnen Favoritinnen genannt ſowie das Greiner
Sandor Trio die Treptow Truppe die Burlesk Komödianten
Edmonds der Jongleur Morie und der Schnellmaler und Blitz Mo
delleur Fradello am 15 ds Mts ausſcheiden

Die Halleſche Theaterſchule Direktion R Lorenz ſchloß ihre
diesjährigen Spielabende geſtern mit dem Grillparzer ſchen Trauerſpiel Des
Meeres und der Liebe Wellen ab daß erfreulicherweiſe vor einem
beſſer gefüllten Saal als die früheren Vorſtellungen geſpielt werden konnte
Der Aufführung gereichte es zum großen Vortheil daß die Rolle der Hero
in Frl Ada Geißler eine ſo treffliche Vertreterin hatte da ihr die große
Hauptſache die warme Empfindung und das Verſtändniß für den Gegen
ſtand nicht mangelt ſtehen ihr auch die Ausdrucksmittel in reichem Maße
zur Verfügung beſonders gut gelangen ihr die Scenen wo ſie den
zarten Regungen einer keuſchen erſten Leidenſchaft Worte zu verleihen hat
Die Hinderniſſe die ihr ein wenig ausgiebiges Organ noch in den Weg
legt werden durch ein weiteres methodiſches Sprechſtudium wohl beſeitigt
werden können jedenfalls wollen ſie den übrigen Vorzügen gegenüber
wenig heißen und werden nicht hindern daß ſie an ihrer künftigenWirkungsſtätte am Meininger Hoftheater ihrer Schule Ehre machen

wird Die leichtfertige Dienerin Janthe wurde von Fräulein Jenny
Walther verkörpert die Rolle lag ihr anſcheinend beſfer als die
am Abend vorher und ſie ſtattete dieſelbe beſonders im Zuſammenſpiel
mit Hero mit manchen hübſchen Zügen aus Der Leander des
Herrn Ernſt Schweinitz hatte wie auch am vorangegangenen
Abend noch unter der Befangenheit und Unfertigkeit des Darſtellers zu
leiden Es ſollte ihm einmal Gelegenheit gegeben werden als ſchüchterner
Liebhaber ſich zu zeigen dort würden ihm manche der Eigenſchaften die
u dem plötzlich in Leidenſchaft entflammten jungen Griechen wenig

paßten gewiß aber zu einem Erfolg verhelfen der ihm ſo leider verſagt
bleiben mußte Herr Jwan Diſſing zeigte in der Rolle des
gutmüthig polternden Freundes Naukleros daß er über eine
ganz hübſche Gabe der Charakteriſirung verfügt es kam ihm dabei zu
Gute daß er ſeinen Part offenbar beſſer als am Abend vorher gelernt
hatte Se Heinrich Götz vom Mannheimer Hoftheater ſcheint ſich in
modernem Gewande wohler zu fühlen als in der ſtrengen Würde eines
Oberprieſters Jm Ganzen hat die Halleſche Theaterſchule in ihren dies
jährigen Aufführungen gezeigt daß ſie unter der Leitung von Herrn Lorenz
etwas zu leiſten vermag

Städtiſches Muſenm Von morgen Donnerstag an iſt die von
der Stadt angekaufte völkerkundliche Sammlung des Herrn Hellwig
im oberen Saale des Miſeums auf einige Wochen ausgeſtellt Die
Muſeumsräime ſind an Sonn und Feſttagen von 11 4 Mittwochs von

4 unentgeltlich T
Cirkus Ed Wulff Am Himmelfahrstag Abends 8 Uhr findet

die in Leipzig 40 mal bei ſtets ausverkauftem Hauſe in Scene gegangene
große Waſſerpantomine Die geraube Braut ſtatt

Zum Frühjahrs Radwettfahren des Halleſchen Bicyele Clubs
am kommenden Sonntag 14 Mai auf der Halleſchen Rennbahn an der
Merſeburger Chauſſee ſind wie wir es bereits in einem früheren Hinweis
auf die ſportliche Veranſtaltung als vorausſichtlich bezeichneten die
Nennungen außerordentlich zahlreich eingelaufen Nicht weniger als 180
Meldungen von mehr als 180 Rennfahrern liegen für die in Ausſicht ge
nommenen Rennen vor ſo daß ſich u a für das Niederrad Hauptfahren
4 Vorläufe 2 Zwiſchenläufe und 1 Entſcheidungslauf nöthig machen
werden wodurch ſich der Verlauf ſolcher Renn Veranſtaltungen für die
Zuſchauer naturgemäß immer weit ſpannender geſtaltet als wenn ſie in
einem einzigen Laufe zum Austrag gelangen

die Familie Reden und in gebotener Schonung der leidenden
Geſundheit Valentinens Abſtand von einer Verhaftung der ſo
ſchwer Gravirten genommen

Sobald das junge Mädchen jedoch wohl genug ſei um
nach Freiberg zurückzukehren was in Begleitung einer Gerichts
perſon zu geſchehen habe müſſe ſie ſich als eine Gefangene
in ihrem eigenen Hauſe betrachten und dürfte mit niemand in
Verkehr treten

Die Anſtrengungen welche Harald machte um das Loos
ſeiner unglücklichen Geliebten freundlicher zu geſtalten ſeine
Verſicherungen ihrer Unſchuld mit glühender Begeiſterung
gegeben änderten wenig an der Auffaſſung des Sachverhalts
Man fand es natürlich daß der Mann welcher ein e
Spiel geſpielt um die Liebe beider Couſinen geworben und
beiden Treue gelobt daß dieſer Ritter Blaubart nun von
Reue gefoltert wenigſtens die eine Geliebte zu retten trachtete
nachdem die andere von dem tragiſchen Geſchick ereilt worden
welches er doch heraufbeſchworen

tadtrichter Frank und Gerichtsrath Möller gaben dies
Harald mehr oder minder offen zu verſtehen und ſeine oft
leidenſchaftliche Heftigkeit in der Erwiderung ſchadete nur der
gerechten Sache welche er verfolgte

elbſtverſtändlich war die Ausſage der Sterbenden ſehr
belaſtend für Harald und Valentine geweſen

Jn dem Augenblick pflegt man keine Lüge zu ſagen im
Angeſicht des Todes reden auch die verhärteſten Verbrecher die
Wahrheit um ſo mehr ein unſchuldig gemordetes Weib
o hatte Richard Trenkenhoff geſprochen und ſelbſt Rath Möller
timmte ihm bei

Während die Sektion der Leiche vorgenommen und ſpäterals dieſelbe aufgebahrt ward hatte die arme Valentine fort

während Verhöre zu beſtehen Sie mußte genaue Auskunft
über ihr Verhältniß zu Harald Blauhenſtein geben und da ſie
offen bekannte daß ſie von dem Augenblick der Ankunft ihrer

uſine an den heimlich Geliebten verloren gegeben und ſicher
geglaubt hatte daß Harald die ſchöne Malwina freien werde

um deren Hand er ſich ſchon früher beworben diente ſelbſt
dieſes Bekenntniß nur dazu die vorgefaßte Meinung Harald
habe treulos an beiden Frauen gehandelt zu beſtärken

Trotz der gegentheiligen Verſicherung Haralds daß der
Brief welchen man bei Malwina gefunden urſprünglich für
Valentine beſtimmt geweſen glaubten ſowohl die Beamten des
Gerichts wie auch die Excellenz Reden Richard Trenkenhoff
und andere daß dies nur eine Ausrede des gewandten Don
Juan ſei der während er Valentine mündliche Verſicherungen
ſeiner Liebe und Treue gab ganz daſſelbe ſchriftlich bei Mal
wina that Natürlich hatte er die Vorſicht gebraucht beiden
Frauen das ſtrengſte Stillſchweigen über ſeine Beziehungen zu
ihnen aufzuerlegen und ferner war er ſo klug geweſen ſich
von beiden entfernt zu halten

Wohl gab es viele die unverhohlen ihr Erſtaunen darüber
ausſprachen daß Valentine einer ſolchen That fähig geweſen
es hieß Wer hätte das dieſem jungen Mädchen zugetraut
oder Jſt es nicht entſetzlich daß ein junges wohlerzogenes
Mädchen aus ſo guter Familie auf ſolche ſchreckliche Gedanken
kommen kann

Nur wenige fanden ſich die dem faſt erdrückenden Be
laſtungsmaterial gegenüber dem Zweifel Worte 7 ob
Valentine Reden überhaupt eines ſo grauenvollen Verbrechens
fähig ſei

Und das junge zarte Weſen ſelbſt wie nahm es dieſen
Verdacht auf wie trug es ein ſo ſchweres Geſchick das plötz
lich und unerwartet über die Argloſe hereingebrochen war

Am ſchmerzlichſten hatte Valentinens edles weiches Herz
der Vorwurf der Sterbenden berührt Noch glaubte ſie feſt
daran daß Malwina in der Verzweiflung ihres Liebeskummers
Hand an ſich gelegt habe und deshalb in dem einſtigen Geliebten
und ſeiner jehigen Braut die Mörder ihres Glückes erblicke
welche ſie ſelbſt in den frühen Tod getrieben

Eine andere Auffaſſung lag ihr ganz fern Erſt eine
Unterredung mit dem Gerichtsrath Möller welche in der Frühe

des folgenden Tages ſtattfand noch ehe Valentine Harald ge
ſprochen klärte ſie über ihre ganze troſtloſe Lage auf Starr blickte

ſie den alten Beamten an unfähig im erſten Augenblick auch
nur ein Wort der Erwiderung hervorzubringen

Erſt als ihr Rath Möller in faſt väterlicher Weiſe zu
redete und nicht undeutlich merken ließ wie ein offenes reue
volles Geſtändniß ihr Loos mildern wie man Mitleid mit
ihrer Verirrung bei ſo zarter Jugend haben werde und manches
andere noch als Milderungsgrund vorgebracht werden könne
erſt da drückte Valentine ihre zarten Hände vor das bleiche
thränenüberſtrömte Geſichtchen und rief ſchluchzend

Aber ich habe ja nichts zu geſtehen nichts zu bereuen
nicht einmal einen frevelhaften Gedanken Jch bin unſchuldig
und werde es betheuern ſo lange ich athme und ſo wahr mir
Gott helfe

Der Gerichtsrath zuckte die Achſeln dann verſuchte er noch
mit dem ganzen Aufgebot ſeiner Beredſamkeit Valentine zu
einer offenen Ausſprache zu bewegen Er hielt ihr Punkt für
Punkt alle belaſtenden Momente vor die Ken ſie ſprachen
und ihr Entſetzen als ſie ſich in dieſem Netz von Beweiſen
förmlich gefangen ſah beſtärkte ihn in der Anſicht daß die
S ſich überführt und ihren geheim geſponnenen Anſchlag
entdeckt ſahNochden aber die erſte Erſchütterung vorüber und Valen

tine den Schmerz und die Entrüſtung über eine ſolche Anklage
niedergekämpft erhob ſie ſich zu ihrer ganzen Höhe und im
Bewußtſein ihrer Unſchuld wies ſie ſtolz und entſchieden jede
Verdächtigung zurück

Wenn Gerichtsrath Möller ſeine Meinung nicht ſchon ſo
beſtimmt gefaßt hätte ihn der Ton und die Haltung Valen
tinens überzeugen müſſen So ſah er in derſelben nur den
Trotz der Verzweiflung ja eine durch die Umſtände dem ſonſtſchüchternen Madchen aufgezwungene unweibliche Kühnheit

Fortſetzung folgt
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Pr II DonnerstagBlanes Donnerstag den 11 Mai um S Uhr Abends
werden in der dieswöchentlichen Verſammlung des Halleſchen Mäßigkeits
vereins zum Blauen Kreuz im Paradies Rathswerder 3 die Herren
Comptoiriſt Winkler und Paſtor Simſa Anſprachen halten Gäſte ſind
willkommen Der Eintritt iſt frei

Hochwaſſer Das Waſſer in der Saale ſtieg geſtern während des
ganzen Tages noch fortgeſetzt allein in den Nachmittagsſtunden betrug
der Wuchs noch 6 Zoll ſt gegen Abend ließ das beträchtliche Steigen
nach ſo daß der Wuchs während der Nacht nur 1 Zoll betrug Heute
Morgen gegen 6 Uhr hatte das Waſſer den höchſten Stand erreicht von
da ab ging es zuerſt langſam dann etwas ſchneller zurück gegen 10 Uhr
Vormittags war etwa 6 em Rückgang zu verzeichnen Um dieſe Zeit
ſtand das Waſſer im Garten des Pfälzer Schießgrabens noch ſo hoch daß
es nahezu bis an die Platten der dort ſtehenden Tiſche reichte Auf der
Würfelwieſe ragte die Einfriedigung der Wege nur noch an der kleinen
hochgelegenen Stelle an der Jägerhrücke bis zum Fiebigerdenkmal aus
dem Waſſer hervor Die Dölauer Haide iſt nur über die Cröllwitzer
Höhen und auf der Straße nach Nietleben zu erreichen An der Weineck ſchen
Badeanſtalt fluthet das Waſſer durch die Fenſter Durch das Hochwaſſer

werden manche Hoffnungen vernichtet Namentlich iſt vielen Wirthen das
gemiß ſehnlichſt erwartete Geſchäft am Himmelfahrtstage vollſtändig ver
orben Beſonders geſchädigt werden die Wirthe unſerer beliebteſten Aus

flugslokale Peißnitz und der Rabeninſel wohin auf längere Zeit Gäſte
nicht gelangen können ſelbſt wenn nun trockene Witterung eintreten ſollte
Den größten Schaden haben aber die Landwirthe zu tragen deren Aecker
in den Niederungen überſchwemmt ſind Der Pegel bei Trotha zeigte
heute Vormittag 6,44 Bad Köſen meldet 1 Croſſen an der Elſter
dagegen wieder 2 W Der Peißnitzbrückenbau dürfte durch das Hoch
waſſer eine recht unerwünſchte Verzögerung erleiden heute Morgen ſtand
das Waſſer 2 m über der Bauſtelle

Statiſtiſches Jm Monat April 1899 ſind im Bevölkerungsſtande
der Gemeinde Giebichenſtein 55 Kinder als geboren angemeldet 31 männ
lichen und 24 weiblichen Geſchlechts darunter 6 uneheliche Geburten
3 männliche und 3 weibliche Als verſtorben ſind angemeldet 8 Perſonen
männlichen und 17 weiblichen Geſchlechts 25 Todesfälle Verſtorben
ſind an Scharlach 5 Schwäche 2 engliſcher Krankheit 1 Bruſtabſceß 1
Stickfluß und Gehirnſchlag 1 Maſern und Lungenentzündung 1 Lungen
entzündung 2 Scharlachdiphtherie 1 Ohrenleiden 1 Krämpfen 3 Lungen
katarrh 1 Blaſenausſchlag 1 Herzſchlag 1 Lungenſchwindſucht 2 Luft
röhrenkatarrh 1 Altersſchwäche 1 Geboren wurden 55 Todesfälle waren
25 mithin 30 Geburten mehr als Todesfälle Ehen wurden 24 geſchloſſen

Gebrauchsmuſter Jn dem Regiſter der Gebrauchsmüſter ſind
folgende Eintragungen bewirkt Nr 113963 Verſtellbarer Träger mit
oberem und unterem Haken für Schirme Stöcke Packete u ſ w Max

i und Franz Hirſekorn Halle a Leipzigerſtraße 11
114248 Kartoffelſchälmaſchine mit Antrieb von unten durch ſeitlichen

Kettenräderantrieb und mit nach oben vollſtändig freiliegendem Reib
cylinder der mit dem Entleerungsſchieber kombinirt iſt Julius Spiegel
Halle a Magdeburgerſtraße 59

Streik Die hieſigen Maler und Anſtreicher verlangen von den
Meiſtern einen Stunden Minimallohn von 45 Pfg für Maler und 40 Pfg
für Anſtreicher bei 9 ſtündiger Arbeitszeit Ferner für Ueberſtunden 25
für Nacht und Sonntagsarbeit 50 Prozent Zuſchlag und endlich für
Faſſaden und lebensgefährliche Rüſtarbeit 5 Pfg Zulage pro Stunde
Ein Theil der Meiſter hat die Forderungen bewilligt Bei Meiſtern
welche die Bewilligung ablehnten legten geſtern gegen 100 Gehilfen die
Arbeit nieder

Kleinfeuer Geſtern Mittag gegen 12 Uhr fand in dem Grund
ſtück Leipzigerſtr 82 ein kleiner Bodenbrand ſtatt Die requirirte Feuer
wehr brauchte nicht in Thätigkeit zu treten da bei ihrem Erſcheinen der
Brand von Hausbewohnern bereits gelöſcht war

Umgefahren Geſtern Abend 7 Uhr wurde der Weichenſteller
Franz Boſt von dem Motorwagen Nr 32 der Halleſchen Straßenbahn
am Riebeckplatz umgefahren B erlitt einen Stoß in das Kreuz und eine
ſtarke Hautabſchürfung der rechten Hand Die Schuld ſoll den Wagen
führer treffen

Nettes Früchtchen Einen Akt gemeinſter Rohheit beging der
17 jährige Karl Geithner von hier in der elterlichen Behauſung indem
er ſeinen Vater von welchem er wegen wiederholten Ungehorſams einige
Ohrfeigen erhalten hatte mit einem großen Holzſtück wüthend attackirte
und demſelben zwei ganz bedentende ſtark blutende Kopfwunden beibrachte
welche vom Arzt zugenäht werden mußten

Unfall Einen Bruch des rechten Schlüſſelbeines erlitt der Schloſſer
Karl Leidhold als er ſich auf einem Stuhle hin und herbengte wobei
er mit dem Stuhle rückwärts üumkippte Der Verletzte mußte kliniſche
Hilfe in Anſpruch nehmen

Pe5r Des Himmelfahrtstages wegen er
r die nächſte Nummer des General

nzeiger Freitag Rachmittag

Vermiſchtes
Wie Scharfrichter bezahlt werden Scharfrichter Reindel

der nun in den Ruheſtand getreten iſt hat ſein Amt 25 Jahre hindurch

GeneralAnzeiger für Halle unb deu Saalkreis
dekleidet und während dieſer Feit

210 Hinrichtungen vollzogen Da erfür den Vollzug jedes Todesurtheils i Mark Tann ſo hat er im
Ganzen 31 500 Mark für ſeine Thätigkeit erhalten Der Pariſer Scharf
richter Deibler der bereits mehr als 500 Hinrichtungen vollzogen hat
iſt mit einem Gehalt von 4500 Francs angeſtellt und erhält für jede
Hinrichtung 200 Francs nebſt etwa Francs für Auslagen und Gehilfen
Man ſieht dies iſt ein glattes Geſchäft und die Arbeit bleibt ſtets die
gleiche Jn der guten alten Zeit war die Beſchäftigung der Scharfrichter
weniger einförmig und gemäß der Verſchiedenheit ihrer Funktionen auch

die Bezahlung ungleich Eine beſonders intereſſante Tare hatten die
Scharfrichter zu Darmſtadt Jhren Rechnungsbüchern entnehmen wir
Folgendes Einen Malefikanten in Oel zu ſieden thut deſſen Lohn
24 fl Einen Lebendigen zu viertheilen 15 fl 30 kr Eine Perſon mit
dem Schwert hinzurichten vom Leben zum Tode 10 fl Sodann den Körper
aufs Rad zu legen 5 fl Desgleichen den Kopf auf Spitzen zu ſtecken
5 fl Von einem Menſchen oder Deliquent zu henken 10 fl Einen
Menſchen zu 4 Theilen zu zerreißen 18 fl Den Körper zu vergraben 1 fl
Einen Menſchen lebendig zu ſpießen 12 fl Eine Hexe lebendig zu ver
brennen 14 fl Bei einer Tour aufzuwarten ſo berufen wird 2 fl
10 Hlr Von einem ſpaniſchen Stiefel anzulegen 2 fl 30 Hlr Einen
Deliquenten ſo in der Folter gezogen wird 5 fl Von einer Perſon ins
Halseiſen zu ſtellen 1 fl 30 Hlr Einen mit Ruthen ausſtreichen 3 fl
30 Hlr Den Galgen auf den Rücken zu brennen oder auf die Stirn
und Backen 5 fl Einer Perſon Naſe und Ohren abzuſchneiden 5 fl
Einer Perſon Land und Ort zu verwaſſen 1 fl 30 kr Dabei iſt zu
bemerken daß bei jeder zu vollziehenden Exekution der Scharfrichter Koſt
und Verpflegung frei hatte

Telegramme und letzte Nachrichten
Bemerkenswerthe Worte des Kaiſers
Verlin 10 Mai Meldung des B Auf dem St Blaiſe

berge bei Ars a d Moſel werden gegenwärtig durch Pioniere Ausſchachtungen

für ſtarke Befeſtigungen bewerkſtelligt Der Kaiſer beſuchte wie an
anderer Stelle ſchon erwähnt geſtern den Berg Der Chef des Pionier
korps General v d Goltz hielt an den Monarchen eine Anſprache in
welcher er ausführte daß dieſes Bauwerk einen neuen Beweis der treuen
Fürſorge des Monarchen für das Reich für deſſen Größe und Sicherheit
liefere Der General gab im Namen aller die bei dem Bau thätig
ſein werden das Gelöbniß ab daß ſie mit der größten Hingabe und
Pflichttreue an deſſen Herſtellung arbeiten würden Der Kaiſer er
widerte mit folgenden Worten Es ſei ſeine ernſte Sorge geweſen
durch dieſes neue nach Weſten vorgeſchobene Bollwerk für
die Sicherheit ſeiner treuen Unterthanen und treuen Metzer
Bürger zu ſorgen und gleichzeitig die Stadt Metz von der engen Um
wallung zu befreien Es werde hoffentlich ein Werk geſchaffen werden
das dem Feinde für alle Zeit Widerſtand leiſten werde

Berlin 10 Mai Meldung des B Aus Petersburg
wird berichtet Es taucht das Gerücht auf welches viel Wahrſcheinlichkeit

für ſich hat daß England in einem geheimen Paragraphen des
Abkommens Rußland freie Hand in Korea gewährt habe
was allerdings für Rußland von höchſter Wichtigkeit ſein würde
Frankreich iſt wieder einmal ſchlimm mitgeſpielt worden es iſt um
eine böſe Erfahrung mit der berühmten ruſſiſchen Freund
ſchaft reicher geworden Beſtätigt es ſich daß England ſüdlich vom
Jangtſekiang nach Belieben ſchalten kann ſo kann Frankreich ſeine ſüd
chineſiſchen Expanſionspläne zu Grabe tragen es bleibt in Tonking feſt
gelegt und könnte allenfalls in Siam ein Aequivalent ſuchen nota bene
wenn England das zuläßt Die Kurzſichtigkeit und Leichtherzigkeit der
franzöſiſchen Staatsmänner der ruſſiſch franzöſiſchen politiſchen Kombination

und ihren Reſultaten für Frankreich gegenüber ſcheint keine Grenzen zu
kennen

Berlin 9 Mai Zu dem Jntermezzo das ſich geſtern im Reichs
tag vergl den Spezialbericht Red nach der Rede des Abgeordneten
Lieber abgeſpielt hat wird noch gemeldet Der Ruheſtörer auf der Tri
büne iſt ein Buchhandlungsgehilfe Adolf Brand aus Potsdam gebürtig
zur Zeit in Berlin Die in den Saal geworfenen Druckſachen ſind von
ihm verfaßte Brochüren mit dem Titel Jſt ein Fall Oreyfus in
Deutſchland unmöglich die ſich auf den Prozeß Dr Sternberg
beziehen Sternberg war lange Zeit in einer Jrrenanſtalt

Neu Ruppin 10 Mai Wolff s Bur Hier wurde eine Näherin
Namens Schaffke vorgeſtern mit durchſchnittenem Halſe er
mordet in ihrer Wohnung aufgefunden Es gelang den der That ver
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11 Mai Seite 5dächtigen früheren Bräutigam der Sch den inzwiſchen flüchtig ge

wordenen Former Kuhl auf der Flucht feſtzunehmen Kuhl hat die That
bereits eingeſtanden Das Motiv iſt Eiferſucht

Wien 10 Mai Wolff s Bur Jnfolge eines in den Abend
ſtunden über Wien und Umgebung niedergegangenen Wolkenbruches
wurde durch plötzliches Steigen des Wienfluſſes eine Hochwaſſergefahr
hervorgerufen Dieſelbe ſchwand jedoch gegen Mitternacht als das Waſſer

ſank Zahlreiche Brücken und Stege wurden von den Fluthen fort
geriſſen Jn den Ortſchaften Lainz Ober und Unter St Veit wurden
die Keller der niedriger gelegenen Häuſer unter Waſſer geſetzt Menſchen
leben ſind nach den bis jetzt vorliegenden Nachrichten nicht verloren ge

gangen

Rom 10 Mai Hirſch s Bur Die Blätter veröffentlichen heute
wieder Gerüchte über den Ausgang der Miniſterkriſe Die unerwartet
lange Dauer derſelben ſoll daher rühren daß der König und Pelloux
mit der Ernennung des Miniſters des Aeußern warten wollen bis die
Nachricht aus Peking eingetroffen iſt daß die Sanmunbai end
giltig beſetzt ſei

Liſſabon 10 Mai Wolffs Bur Die engliſche Flotte wird
heute hier ankommen und am Sonnabend wieder in See gehen An
dieſem Tage trifft die deutſche Flotte hier ein Die Regierung hat für
den Empfang beider Flotten ein völlig übereinſtimmendes Programm auf
geſtellt Die deutſche und die engliſche Kolonie treffen ebenfalls Vorbe
reitungen für einen glänzenden Empfang ihrer Landsleute

London 10 Mai Hirſch s Bur Daily Telegraph meldet
aus Apia Samoa Der Hauptmann Sturde überſchritt die Linie der
Jnſurgenten ohne auf Widerſtand oder Behelligung zu ſtoßen Ein eng
liſcher von den Jnſurgenten gefangen gehaltener Kaufmann kehrte nach
Apia zurück und berichtete daß auch nach der Proklamation des Waffen
ſtillſtandes die Jnſurgenten fortgeſetzt ihre Kriegsgeſänge und Tänze ab
halten und ſich Blei ſuchen um Kugeln zu gießen
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unubertrofſen zur Hauff und Dehenkeitspflege
los beste Ninde,setfe Arztes empfohlen

Sportwagen
J 2ſitzig Stück 6 8 9 u

10 Mark mit verſtellbaren
Lehnen ſehr praktiſch Stück
12,75 und 14,50 Mk
Luxus Wagen bis zu

40 Mk
Meine Sportwagen

zeichnen ſich durch ſolide
anerhafte Konſtruktion bei
billigſten Preiſen aus

Hnalie a SC B Rötter Leipziger Str 90
RWVetterbericht des General Anzeiger

Voransſichtliches Wetter am II und 12 Mai 1899
Fortdauer des veränderlichen mäßig warmen Wetters

zeitweiſe mit Regenſchauer

Waſſerſtände Am 9 Mai Weißenfels Oberp 446
10 Mai Halle unterhalb 4 4,08 Trotha 6,44 9 Mai
Bernburg 3,75 Calbe Unterpegel 3,40 Oberpegel 4 2,44

Dresden 1,98 Magdeburg 2,95

Zur Beachtung Der Stadtauflage und einem Theile der Land
auflage unſerer heutigen Nummer liegt ein Proſpekt der Firma S Meyer
Halle a gr Ulrichſtraße 36 betr Lieferung von Herren Anzügen bei
worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen
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Capot

Perlnsky Co dane
V27 Gr Ulrichstr 27

hüte Vngarnirte
reizend garnirt Facons

Stück 75 00 Pfg und ſämmtliche

CGarnirte Zuthaten
Damenhüte am Damenputz

chik garnirt

Stück 0,90 15 R

CGarnirte

Kinderhüte
Stück 30 400 Pfg

Putzmacherinnen

erhalten

Rabatt

Kleiderſtoffe

vom einfachſten
bis eleganteſten

Genre

ge B Chevylot reineanerreichbar billig Wolle in allen Farben 24 95 45 55 Pfp

Meter 50 Pfg

Nouveautés
Wolle mit Seide
Meter 125 Pfg

Pleiderrattune

hell und dunkel
reizende Muſter

Meter Haudſhuhe

Battiste
Organdis

reizende Neuheiten

Ntr 59 Pfg

Damengürtel

Sounenſchirme

Seide und Glacc

Vorſteckſchleifen

nnerreichbar billig unerreichbar billig

Futz

Weiße
Herreu Damen errangen K e

i r hen z n
einlleider ten 260

in weiß und bunt Cravatten
nuerreichbar billig

Consum Vereine erhalten trotz der billigen Preise Fleischmarken resp Auszahlung in Baar
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Aeltestes dieser Art am Platze i viele Renhelten nen
T Was nicht gefällt per Nachnahme retour M Radfahrer Strümpfe S

5 S in ſchwarz marine grau und S77 an h ſchottiſch e Artenehe r e emden eS Radfahrer Neue Muſter

Weltfernrohr Nr 80 J Radfahrer Rennen
L aus Meſſing Hauptkörper mit Lederüberzug mit 6 Linſen und 3 Baumwolle eusigen grosse Fernsteht in Etui nur 6 Mark per Stück Akallinrer Renn Hoſen
Zeugniß Mit Fernrohr zu 6 M bin ich ſehr zufrieden daſſelbe zeigt auf eine in ſchwarz und
Entfernung von 8 Meilen ger genau gez R Klaus in H Apotheker marineblauRadfahrer Pluderhoſen

e in grau undc S Sp O I t h ß Sutzen e2260 Radfahrer r
am en SDoppel e in e

S egen Einſchmutzen langer26 Fernglas 8 ln s Sfür jedes Auge paſſend net ürten I berg für Reiſe Se r Radfahrer
Theater Radfahrer Grevatten

Starke Vergrösserung
grosses Gesichtsfeld

Objectivdurchmeſſer 43 mw in
feinem Lederetui und Riemen e

re
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S
S 10 Mark

h über Fernrohre Feldſtecher Theatergläſer Thermo

p reis Nosterbueb meter Barometet Mitkeſte W Muſikwerke

Goldwaaren Lederwaaren Hougdoituvgesegenſtind ſämmtliche Solinger Stahl
waaren und Waffen gratis und franko

Gerösteie e s

eigner Röſterei

Familien Kaffee kräftig und anz rein ſchmeckend a 80
90 u 100 fg per Pfund

HerrſchaftlicherFamilien i affee Liſte eder t
Hochherrſchaftlicher

Salon Kaſfee nen n nper Pfund
empfiehlt

Tr nst Ochse
Special Handlung für KaffeeCacao Chocoladen Thee u Biscuits in größter Aucpihl

DF PoſtColli portofrei W
e r S 2ehe Fer danryaſtenſsußßboden Anſtrichl

i unſere verbeſſerte
Bernstein Fusshodenlackfarhe

Pieſelbe trocknet über Racht hart u giebt den ſchöuſten Glanz
à Pfund 75 Pfg nur S

P Lalthers Naohſ
J7 Z Swun Neckert

e Gr Ulrichstr 62empfiehlt

Trausportable Grudröfen
beſtbewährteſter Konſtruktion in einfacher und

eleganter Ausſtattung

Reichhaltiges Lager

e W nt

Halle a 5

e
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Hoſen eBoden in weiß marineblau S

JackenARaderer den mere
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Abtheilung
für

Neu
Nur bis zum Knie reichend

Hosenraffer
Gepäckträger

Abtheilung

Wnderer
Engl Sweater3 Qualitäten

und ſchwarz

Auf Wunſch auch Extra

Anfertigung
Ruderer Strümpfe

Abtheilung
fürTurner

Turner Hosen
Turner Jacken
Turner Gürtel

den mannigfachſten Wünſchen S
entſprechend h

Sport Artikel
für

J Damen
Knickerbocker

Reform Beinkleider
in Loden Cheviot Satin

nd Tricot
Reit Hosen

Sport Mutzen e
Sport Strümpfe

Radfahr Gamaschen
Kleideraufschurznadeln

Rockhalter tet

m
7

der Kleiderröcke

J Radfahrer

e

r r
e

z 2de

U ee S Radlfahrer n kintleider S

11 Mat

Die Trlumph Meer D eignet sich für jede Faniw sio vietet m
wenig Wasser ein Voll Wellen und Kinderbad in gestreckter Körpoeriage und nimmt
aufbewahrt wenig Raum ein Preis für mittiore Arösss 40 MK mit Sohwitzeinrichtung

62 K Prospekte kostenfrei

Allein verkauft für Halle und
Vmgegencdl

Telephon 282S Leipzigerstrasse 96 G Br
S Sv

v

S Zum Hinmnelfahrtofete

von früh an
Sfriſech Speckkuchen

ſo wie eine reiche Auswahl geſchmackvoller
Kuchen und Tortenausſchnitte

Kaffeegehäche u Deſſerts
empfiehlt

Karl Koch Herrenſtr
F 272 531

Dnglish Erasmic Soap
Hochfeine e Filettenſeiſen von vornehmſtem anhaltendem

Parfum Dieſelben ſind äußerſt mild ganz beſonders zuträglich für
die Haut und ſparſam im Gebrauch

Vorräthig in faſt allen Droguen u Parfümerie Geſchäften

Peerless Erasmie 50 5 per Stück Carton 3 Stück 1,25

Luna Belle Erasmie 75 8 2,00t enma ktSan gtzet Aumann o Reuwar

e

Jmmer wieder
R weiſen wir C darauf hin daß unſer

Täglich friſch
Gersſteter Kaffee

Pfd 80 Pf 100 20 140 60 80 00
J von ganz exquiſitem Geſchmack größier Ergiebigtkeit nnd außererdenllicher

Preiswürdigkeit iſt Ein Verſuch überzeugtPottel Broskowski
Specialhaus für Kaffee Cacao Thee gen

Chocoladen Confituren
cnnm e

Special Catalog
verſende nach auswärts gratis

und francoK Schnee Nachf
A Eber mann

S Lieferant bedeutender Sport Vereine
Gr Steinſtr 84
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